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Blindtext, weit hinten, hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buchstab-
hausen an der Küste des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bächlein namens Duden 
fließt durch ihren Ort und versorgt sie mit den nöti-
gen Regelialien. Es ist ein paradiesmatisches Land, 
in dem einem gebratene Satzteile in den Mund 
fliegen. 

»Blindtext, dieses ist Blindtext Zitat zum Zweck der  
Einordnung dieses Buches.« Zitatgeber
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»Es ist die Kunst von Frisch, diesen kleinen Dialog 
wie absichtslos in der Schwebe zu halten. Pausen 
und Abschweifungen sind beredter als das, was die 
beiden miteinander sprechen, und kleine Nuancen, 
winzige Verschiebungen sagen mehr als alle 
Weisheiten … Ein Palaver, ja – bis man die feinen 
Widerhaken entdeckt, bis sich die unaufdringliche 
Kraft des Fragens entfaltet.« Volker Hage, DIE ZEIT
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Der Text erschien erstmals 1989 im Limmat Verlag Zürich.
Unter dem Titel Jonas und sein Veteran wurde am 19. Oktober

1989 unter der Regie von Benno Besson im Schauspielhaus Zürich
eine fürs Theater bearbeitete Fassung uraufgeführt.
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